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Liebe Gemeinde,
jetzt beginnt für mich die schönste 
Zeit in unserer Gemeinde.
Ab dem 26. November werden Sie Ihre 
Häuser und Gärten adventlich schmü-
cken. Ich verlasse mich da ganz auf 
Sie. Und wenn ich dann durch die 
Straßen fahre, sehe ich in der Dunkel-
heit hell erleuchtete Fenster.
Ich muss ehrlich zugeben, dass ich 
gerne in Ihre Fenster hineinschaue. 
Dabei denke ich an Sie, die Sie in 
diesen Häusern wohnen.
Sie öffnen mit Ihren festlich 
geschmückten Fenstern ein wenig Ihr 
Haus, für die, die vorbei gehen oder 
fahren. Uns allen wird klar: Menschen 
sind es in diesen Häusern, die sich auf 
den Advent freuen und auf Weihnach-
ten vorbereiten. 

Und zu Weihnachten feiern wir 
gemeinsam die Ankunft unseres Herrn 
und Heilandes in unserer dunklen 
Welt. Das gibt es ja auch. Dass 
manche Häuser im Dunkeln bleiben.
Da gibt es niemanden, der in der Lage 
ist, Advents- und Weihnachtsdekorati-
on hervorzuholen. Still und dunkel 
liegen diese Häuser zwischen den hell 
erleuchteten.

Für mich bedeutet Advent: Unser Herr 
kommt.

Gerade dahin, wo es dunkel bleibt 
und die Traurigkeit ihren Platz hat. 
Gerade dahin, wo ganz leise und 
manchmal heimlich geweint wird. 
Aber auch gerade dahin, wo Herzen 
und Türen fest verschlossen sind 
und eine gewisse Wut auf alles um 
sich greift.
Was für eine Zuversicht und Hoff-
nung beinhalten diese wenigen 
Worte: Unser Herr kommt!
Und ich höre auf die alten Hoff-
nungsworte der Propheten.

So oft gehört und so lebens-
notwendig:
Das Volk, das im Finstern wandelt, 
sieht ein großes Licht, und über 
denen, die da wohnen im finstern 
Lande, scheint es hell.

Schauen Sie sich um in diesen 
Tagen, und da wo es dunkel ist, 
tragen Sie ein kleines Licht in die 
Häuser. Licht gegen Hoffnungslosig-
keit und Depression, gegen Wut und 
Schmerz.
Und lassen Sie mich hineinschauen 
in Ihre Häuser und die Jalousinen 
möglichst lange oben.
Nicht nur ich brauche Ihre Sterne im 
Fenster zur Orientierung in der 
Dunkelheit.



Gottesdienste im  Dezember
Sonntag, 2. Dezember, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit CVJM Mitarbeitenden und Posaunenchor
Im Anschluss Adventssingen bei Gemeindegliedern, die nicht mehr
aktiv am Gemeindeleben teilnehmen können
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Montag, 3. Dezember, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit der Kindertagesstätte zum Lichterfest,
Ulrike Schwarze

Sonntag, 9. Dezember, 10:00 Uhr
Musikalischer Adventsgottesdienst mit Kirchenchor und Flötenkreis
Predigt: Pfarrer Christian Lassen

Sonntag, 16. Dezember, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Taufen 

Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Mittwoch, 19. Dezember, 15:00 Uhr
Weihnachtsgottesdienst der Kindertagesstätte, Ulrike Schwarze

Freitag, 21. Dezember, 10:00 Uhr
Weihnachtsgottesdienst der Förderschule Arche, Ulrike Schwarze

Sonntag, 23. Dezember, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

mit Kirchenmorgen U14
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Gottesdienste im Dezember
Montag, 24.  Dezember, 15:00 Uhr
"Dann wird Frieden sein" Christvesper auch für jüngere Kinder
mit Posaunenchor
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Montag, 24.  Dezember, 17:00 Uhr
"Josefs Traum, Marias Blues und ein Hallelu-JA!“ Christvesper mit
Krippenspiel der Konfirmanden, sowie Kirchenchor und Posaunenchor
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Montag, 24.  Dezember, 23:00 Uhr
"Stille Nacht, heilige Nacht" Christmette mit Ensemble Praise und
Posaunenchor
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Mittwoch, 26.  Dezember, 10:00 Uhr
Festgottesdienst mit Abendmahlsfeier und Kirchenchor
Predigt: Pfarrer Christian Lassen

Sonntag, 30.  Dezember, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Sonntag, 31.  Dezember, 10:00 Uhr
"Meine Gerechtigkeit wird nicht zerbrechen" Gottesdienst zum
Altjahrsabend mit Abendmahlsfeier und Posaunenchor
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

 Monatsspruch Dezember 2018 I   Matthäus 2,10

Da sie den Stern sahen, wurden sie hocherfreut.
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Gottesdienste im Januar
Sonntag, 6.  Januar, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Predigt: Sup. i.R. Schneider

Sonntag, 13.  Januar, 10:00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Pfarrer Christian Lassen

Sonntag, 20.  Januar, 10:00 Uhr
„Vom Krieger zum Friedensjäger“ Gottesdienst für Mitarbeitende mit
Ensemble Praise und Abendmahl
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Sonntag, 27.  Januar, 10:00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

 Monatsspruch Januar 2019 I  Genesis 9,13 

Gott spricht: Meinen Bogen habe ich gesetzt in die Wolken;
der soll das Zeichen sein des Bundes

zwischen mir und der Erde. 

Ausblick für Februar
Sonntag, 3.  Februar, 18:00 Uhr
PLAN B - der etwas andere Gottesdienst



Der Kirchenchor trifft sich donnerstags 
von 19:45 bis 21:15 Uhr zum Singen im Gemeindehaus.

06.12.2018   19.00 Uhr  Weihnachtsfeier

10.01.2019   19.00 Uhr  Jahreshauptversammlung

Ansprechpartnerin: Bärbel Mickmack I 651714

Die Gruppe trifft sich an einem Montag im Monat um 20:00 Uhr 
als Hauskreis bei einem der Teilnehmer. 

Weitere Informationen sowie die Termine und Treffpunkte erfahren
Sie bei Ansprechpartner: Michael Schröder I 6532825

Die Frauenhilfe trifft sich alle 14 Tage montags 
von 15:00 bis 17:00 Uhr.

3.12. Frauenhilfsadventsfeier I Beginn um 14:30 Uhr !!!
 
7.1.   Thematischer Nachmittag mit Christian Lassen
21.1. Ganz schön weise - Sprichwörter und Redensarten
 aus der Bibel mit Ulrike Schwarze

Die Krabbelgruppe trifft sich mittwochs von 9:30 bis 11:00 Uhr.

Ansprechpartnerin: Kerstin Oberhacke I 71797



Einmal im Monat gibt es in Hagedorn den Kirchenmorgen U14. 
Diese gemeinsame Stunde beginnt in der Kirche um 10:00 Uhr und 
wird nach dem ersten Lied im Jugendkeller des Gemeindehauses 
fortgesetzt.
Eingeladen sind natürlich alle Kinder unter 14 Jahren, ganz 
besonders aber diejenigen, die im nächsten Jahr am 
Konfirmandenunterricht teilnehmen möchten.

Termine: 09.12.2018

11. Dezember Weihnachtsfeier I Beginn: 20 Uhr

15. Januar  „Also auch auf Erden“ I Beginn: 17 Uhr
   Treffpunkt: Dobergmuseum Bünde,
   anschl. „Toro Blanca“ Bahnhofstr.

Ansprechpartnerin: Stefanie Schöneberg I Tel. 711 67 & 189 80 67

Freitag, 7. Dezember, 20:00 Uhr
Weihnachtsfeier

Freitag, 18. Januar, 20:00 Uhr
Wohin mit dem alten Handy? - Handy-Aktion NRW

Ansprechpartner: Jens Flörke I Telefon 78185
 

Die Musikgruppe trifft sich nach Vereinbarung.

Ansprechpartnerin: Dr. Meike Tiemeyer-Schütte I 789250



Zu folgenden Terminen ist im Gemeindehaus
wieder ein reichhaltiges Frühstücksbüfett
gedeckt mit Wolfgang Windmann am Klavier. 

12.12. - Dieser Termin fällt leider aus!
16.01. - 9:30 Uhr Jahreslosung 2019 (C. Lassen)

Bitte melden Sie sich kurz im Gemeindebüro
an, damit wir besser planen können.
Gemeindebüro I Telefon 71167

Die Nordic Walking Saison des Hagedorner Radfahrkreises (HRK)
ist eröffnet.
Der HRK trifft sich in der Woche um 17.45 Uhr bei Ulrich Sawatzki,
Auf der Lake 11, Häver oder nach Vereinbarung.
 
Save the Dates:
 
Mittwoch 05.12. Tour noch offen
Dienstag 11.12. Herforder Weihnachtsmarkt
Dienstag 18.12. Tour noch offen
Donnerstag 27.12. Handschuhradtour Weihnachtsmärkte Herford
   und Bad Salzuflen
Sonntag 31.12. Randringhausen Silvester-Tour (Treff 12 Uhr)

Samstag 05.01. Herforder Stuckenberg
Dienstag 08.01. Tour noch offen
Samstag 12.01. Bad Oeynhausen Tour
Dienstag 29.01.  Barres Brauwelt Tour

Ansprechpartner ist Ulrich Sawatzki (0163 5881289).



Gemeindekreise im Wochenüberblick
           Dezember                      Januar

Montag    3 | 10 | 17 | 24 | 31     7 | 14 | 21 | 28 
15:00 Frauenhilfe   •              •        •  
17:00 CVJM-Jungschar  •    •     •           •          •       
19:30 Blaues Kreuz   •    •    •               •    •     •    •

Dienstag       4 | 11 | 18 | 25   1 I 8 | 15 | 22 | 29 
17:45 Hagedorner Walkingkreis          •     •        •    •    
19:30 Treff für Eltern von Kindern
 bzw. Jugendlichen mit 
 psychischen Erkrankungen          •         •
20:00 Frauenkreis „Mit Leib 
 und Seele“                 •         •   
20:00 Presbyterium       •            • 

Mittwoch      5 | 12 | 19 | 26  2 I 9 | 16 | 23 | 30    
9:30 Krabbelgruppe 
 „Krabbelkäfer“       •    •    •            •    •    •    •
9:30 Gemeindefrühstück                                              •                      
16:45 CVJM-Kindergruppe
 „Regenbogenkids“     •   •     •            •    •    •    •
17:45 Hagedorner Walkingkreis    •    
18:00 Bläserkreis      •   •     •   •             •   •    •    •    •
20:00 Posaunenchor     •   •     •   •             •   •    •    •    •

Donnerstag       6 | 13 | 20 | 27           3 | 10 | 17 | 24 | 31 
17:45 Hagedorner Walkingkreis     •    
19:45 Kirchenchor       •    •    •       •    •    •    •    •

Freitag       7 | 14 | 21 | 28      4 | 11 | 18 | 25 
17:00 Spieletreff             •                     •         •
17:00 Mädchencafe       •               •    
20:00 Umweltkreis       •         •      



Plan B - der besondere Gottesdienst
In Hagedorn können wir eines beson-
ders gut: Gottesdienste feiern.
 
Egal ob Kirche auf dem Weg Gottes-
dienste in den Sommerferien, Gottes-
dienste mit Vereinen ( Feuerwehr, TV 
Häver, ADFC, Schlütertraktoren, 
Jägerschaft), Gottesdienste mit 
besonderem biographischen Bezug( 
Tauferinnerung, Jubiläumskonfirmatio-
nen, Gottesdienste rund um die 
Konfirmation, Gedenkgottesdienst am 
Ewigkeitssonntag, Taufen, Trauungen, 

Schul - und Kindergartengottes-
dienste) - all diese Gottesdienste 
sprechen viele Menschen in unserer 
Kirchengemeinde an.
Und doch ist da noch Luft nach 
oben.
 
Daher hat sich im Rahmen der 
Denkfabrik Hagedorn 2030 eine 
Arbeitsgruppe gebildet, die ab 2019 
Gottesdienste in anderer Gestalt 
feiern möchte.

Drei Komponenten werden in diesen 
Gottesdiensten besonders wichtig 
sein.

1) Dialog und Dynamik: Alle Gottes-
dienste werden von einem Gottes-
dientteam gestaltet werden
2) Musik: Die musikalische Ausge-
staltung wird besonders einladend 
sein und auch wirklich zum Mitsin-
gen einladen.
3) Gemeinschaft: Im Anschluss an 
die Gottesdienste wird zum 
gespräch und zum Verweilen einge-
laden. Konkret heißt dies: Niemand 
geht mit leerem Magen nach hause.
 
Die Gottesdienste werden unter 
dem Titel Plan B eine Gottesdienst-
reihe mit wiedererkennbaren 
Elementen bilden und doch in ihrem 
Charakter unterschiedlich sein. 
 

Plan B heißen diese Gottesdienste, 
weil wir ganz einfach der Meinung 
sind, dass wenn Plan A die
Menschen nicht erreicht, wir einen 
Plan B benötigen, um auch mit den 
Menschen Gottesdienste zu feiern, 
die wir bisher nicht erreichen.

Ich bin auf die Resonanz sehr 
gespannt.

Der erste Plan B Gottesdienst wird 
am 3. Februar 2019 um 18:00 statt-
finden und von den Mitarbeitenden 
des CVJM Hagedorn gestaltet 

werden.
Die Predigt hält 
stud theol. 
Mirjam Schöne-
berg. 
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Posaunenchor Hagedorn zurück im Kloster
Bereits zum zweiten Mal führte 
der Hagedorner Posaunenchor 
seine Chorfreizeit zur Vorberei-
tung auf die Musik der bevorste-
henden Advents- und Weih-
nachtszeit im Kloster Frenswe-
gen nahe der holländischen 
Grenze durch.

Vom 9. bis 11. November ließen die 
29 Bläserinnen und Bläser im 
Alter von 12 bis 78 Jahren unter 
der Leitung von Chorleiter Kai 
Honermeier die altehrwürdigen 
Klostermauern erklingen.

Gleich am Freitagabend gab es im 
Innenhof des Klosters ein beson-
deres Highlight, als mit der Musik 
von „Can You Feel the Love 
Tonight“ einer Bläserin ein illumi-
nierter Heiratsantrag gemacht 
wurde.

Unterbrochen von leckeren Mahl-
zeiten, zwei geselligen Spielaben-
den im Klosterkeller, einem Spa-
ziergang rund um das Kloster am 
Samstagnachmittag und einem 
kurzen Martinssingen mit unseren 
Jüngsten am Abend wurde dies-
mal die Klosterkapelle mit ihrer 
tollen Akustik für die umfangrei-

chen Proben genutzt. Hier fand 
dann auch die Wochenschlussan-
dacht statt, die der Chor mit 
seinen Instrumenten und Ulrike 
Detert an der Orgel musikalisch 
begleiteten.

Morgenchoräle, musiziert von 
einigen Bläserinnen und Bläsern, 
stimmten auf die Probentage ein, 
an deren Beginn jeweils zunächst 
eine Morgenandacht (gehalten 
von Melina Nolte und Luca Marie 
Stellbrink) und dann Einblasübun-
gen mit Thomas Detert standen.
 

Bereits während der Klostertage 
reifte der Entschluss, die nächste 
Chorfreizeit in zwei Jahren wieder 
im Kloster Frenswegen durchzu-
führen. Die Besucherinnen und 
Besucher der Advents- und

Weihnachtsgottesdienste in der 
Hagedorner Kirche können sich 
auf ganz besondere Stücke des 
Posaunenchores freuen! 
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Neuer Intensivkurs für Ehren-
amtliche in der Seelsorge im 
Kirchenkreis

Der Ev. Kirchenkreis Herford 
sucht Menschen, die Lust haben, 
in der Seelsorge im Klinikum 
Herford, in Seniorenheimen oder 
auch Gemeinden mitzuarbeiten 
und sich für diesen Dienst durch 
einen gut einjährigen Kurs zu 
qualifizieren.

Die seelsorgerliche Begleitung im 
Krankenhaus oder Altenheim 
bietet die Chance, mit unter-

schiedlichsten Menschen in 
Kontakt zu kommen und ihnen zu 
helfen, mit ihrer jeweiligen 
Lebenssituation klarzukommen. 
Je nach Situation sind da Zuhö-
ren, Mitfühlen, Mitdenken, und 
die Fähigkeit gefragt, den eige-
nen Glauben mit dem Erlebten in 
Beziehung zu setzen: mal im 
aktiven Gespräch oder Gebet, 
mal im stillen Aushalten vor Gott.

Deshalb will der Kurs die
Kommunikationsfähigkeit stärken 
und helfen, auch über die Gren-
zen der eigenen Herkunft und 

Seelsorge lernen der bisherigen Erfahrungen 
hinaus sprachfähig zu werden. 
Ein wichtiges Lernfeld ist dabei 
die Selbsterfahrung in der 
Gruppe, in der durch das Geben 
und Empfangen von Feedback 
die Chance besteht, mehr über 
die Wirkung des eigenen Verhal-
tens zu lernen.

Nach einem viermonatigen Basis-
teil, in dem Theorie und Selbster-
fahrung im Vordergrund stehen, 
folgt ein Vertiefungsteil, der 
durch die eigene Arbeit in einem 
gewählten Seelsorgefeld und 
deren Reflexion in der Gruppe 
geprägt ist.

Bei erfolgreichen Teilnahme gibt 
es im Frühjahr 2020 eine 
Bescheinigung über den 
Abschluss dieser pastoralpsy-
chologischen Seelsorge-
Fortbildung (KSA) sowie eine 
Beauftragung für den ehrenamtli-
chen Dienst durch den Kirchen-
kreis. Für den Kurs werden keine 
Teilnahmegebühren berechnet, 
sondern nur eine Beteiligung an 
den Kosten für die Wochenenden 
mit Übernachtung (insgesamt 120 
€).
Dafür wird die Bereitschaft erwar-
tet, nach Möglichkeit an der 
gesamten Fortbildung teilzuneh-

men und die ehrenamtliche 
Arbeit in einem abgesprochenen 
Umfang noch mindestens zwei 
Jahre nach Abschluss des Kurses 
fortzusetzen.

Der Kursbeginn ist der 22.02.2019 
Die Gruppentermine finden i. d. R. 
etwa monatlich samstags von 
9-17 Uhr in Bünde, sowie an drei 
Wochenenden mit Übernachtung 
von Freitagabend bis Sonntag-
mittag in Bad Salzuflen statt.

Weitere Informationen gibt es bei 
der Kursleitung Gabriele Tuchel, 
Pfarrerin am Klinikum Herford, 
Supervisorin, 
ev.seelsorge@klinikum-
herford.de, Fon: 05221-94-1322 
und
Hanno Paul, Pfarrer am Lukas-
Krankenhaus Bünde, Supervisor 
DGfP / Kursleiter KSA, 
h.paul@lukas-krankenhaus.de, 
Fon: 05223-167-249),
im Sekretariat des Kirchenkrei-
ses: Doris Vogelsang, Tel. (05221) 
988-402, Email: 
doris.vogelsang@kirchenkreis-
herford.de oder unter 
https://www.kirchenkreis-
herford.de/seelsorge/ehrenamtlic
he-seelsorge/intensivkurs/.
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Arbeit in einem abgesprochenen 
Umfang noch mindestens zwei 
Jahre nach Abschluss des Kurses 
fortzusetzen.

Der Kursbeginn ist der 22.02.2019 
Die Gruppentermine finden i. d. R. 
etwa monatlich samstags von 
9-17 Uhr in Bünde, sowie an drei 
Wochenenden mit Übernachtung 
von Freitagabend bis Sonntag-
mittag in Bad Salzuflen statt.

Weitere Informationen gibt es bei 
der Kursleitung Gabriele Tuchel, 
Pfarrerin am Klinikum Herford, 
Supervisorin, 
ev.seelsorge@klinikum-
herford.de, Fon: 05221-94-1322 
und
Hanno Paul, Pfarrer am Lukas-
Krankenhaus Bünde, Supervisor 
DGfP / Kursleiter KSA, 
h.paul@lukas-krankenhaus.de, 
Fon: 05223-167-249),
im Sekretariat des Kirchenkrei-
ses: Doris Vogelsang, Tel. (05221) 
988-402, Email: 
doris.vogelsang@kirchenkreis-
herford.de oder unter 
https://www.kirchenkreis-
herford.de/seelsorge/ehrenamtlic
he-seelsorge/intensivkurs/.



Das Blaue Kreuz unterwegs im  Alten Land
Teilnehmer der Blaukreuzgruppe 
Hagedorn besichtigen das Alte 
Land und die Historische Altstadt 
von Stade
 
Nicht weit von Hamburg entfernt liegt 
das alte Land mit dem größten 
Obstanbaugebiet Europas.
Anfang Oktober haben sich 35 Mitglie-
der vom Blauen Kreuz aufgemacht, 
diese Oase zu erkunden. Nach einer 
kurzen Mittagspause, erwartete die 
Teilnehmer ein Gästeführer in Altlän-
der Tracht und berichtete bei einer 
Rundfahrt viel Wissenswertes über die 
Geschichte der Region des Obstan-
baus sowie der Entstehung des Alten 
Landes.

Im Anschluss kehrte die Gruppe in 
einem Obsthof ein und erfuhr so 
einiges über die neuesten Apfelsor-
ten, Probleme der Obstbauern und die 
positiven Eigenschaften des Apfel-
konsum: „one apple a day keeps the 
doctor away“ (ein Apfel am Tag und Du 
brauchst keinen Arzt mehr!)

Nach einer Verköstigung mit Kaffee 
und Apfelkuchen legten die Teilneh-
mer dann noch ein Apfeldiplom ab.
Beim gemeinsamen Abendessen im 
Hotel gab es reichlich Gelegenheit mit 
dem neu erworbenen Wissen zu 

prahlen, die Eindrücke zu bespre-
chen und die Gemeinschaft zu 
pflegen.

Für einige neue Gruppenmitglieder 
ist die Freizeitgestaltung ohne 
Alkohol eine neue Erfahrung.
So heißt es doch oft: „Wochen-
endausflug ohne Bier kann doch 
nicht lustig sein“. Unter gleichgesinn-
ten Menschen, die sich entschlossen 
haben abstinent zu leben, sieht das 
ganz anders aus.
                       
Am Sonntag, nach einem reichhalti-
gem Frühstücksbuffet, ging es dann 
weiter mit einem Reiseleiter zur 
Stadt Lühe. Von dort auf einer Fähre 
zur Schiffsbegrüßungsanlage 
„Willkomm-Höft“. Die Teilnehmer 
hatten das Glück, das 2 Schiffe nach 
Hamburg einfuhren und so konnte 
die Begrüßungsanlage in Betrieb 
erlebt werden.

Anschließend ging es zur Stadtbe-
sichtigung nach Stade wo die 
Gruppe viel Wissenswertes über das 
wunderschöne Stadtzentrum erfuhr.
Der Nachmittag war zur freien Verfü-
gung. So hatten die Teilnehmer die 
Gelegenheit, die Stadt auf eigene 
Faust zu erkunden oder einfach nur 
einen Eisbecher und das tolle Wetter 
zu genießen.

Es war ein tolles Wochenende, dass 
allen Teilnehmern in guter Erinne-
rung bleiben wird.
Besonders hinweisen möchten wir an 
dieser Stelle auch auf unsere immer 
montags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
stattfindenden Gruppenabende im 
Gemeindehaus Hagedorn, Hagedor-
ner Str. 139, 32278 Kirchlengern. 
Diese Abende sind offen für alle 
hilfesuchenden suchtkranken Men-
schen, aber selbstverständlich auch 
für Angehörige suchtkranker Men-
schen. Weitere Informationen finden 
Sie auch unter:
www.bke-hagedorn.de
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Mitglieder des BKE-Hagedorn unterwegs im „alten Land“ rund um
Paul Neiweiser, dem Vorsitzenden des BKE (2. von links)



Leib und Seele unterwegs
Am 23.10. stand die Besichtigung 
der neugestalteten Laurentiuskir-
che auf dem Programm. Jörg 
Militzer nahm unsere Gruppe in 
Empfang und erklärte uns
zuerst die Besonderheiten des 
Außengebäudes.
Anschließend ging es in die neuge-
staltete Kirche. Wir erfuhren, wann 
und wie die Kirche entstanden ist, 
welche Um- und Anbauten vorge-
nommen worden sind und welche 

Neuerungen es jetzt gegeben hat. 
Nach diesem interessanten Vortrag 
von Herrn Militzer besichtigten wir
die Empore und die Orgel.
Zum Schluss wurden noch unsere 
Fragen hinsichtlich der Heizung 
und des Altars beantwortet.
Nach der Besichtigung ließen wir  
den Abend beim Spanier am 
Rathaus ausklingen.

Hannelore Ueckermann



Neuer Chor Bünde e. V.
Adventskonzert

mit Chor, Solisten und Kammerorchester
am Samstag, dem 15.12.2018, 

um 18.00 Uhr in der ev. Kirche in Hagedorn

Es werden stilistisch sehr verschiedene Werke
 von Telemann, Saint-Saëns, Rutter u.a. aufgeführt.

Leitung: Meike Tiemeyer-Schütte

Eintritt frei

Konzert in Hagedorn



Jugendarbeit 
Kindergruppe Regenbogenkids
Kinder von 4 bis 7 Jahre
Mittwoch, 16:45 - 18:00 Uhr

5.12. Stellt die Stiefel raus
12.12.  Basteln & großes Kino
19.12.  Weihnachtsfeier

-------Ferien-------

9.01.    Bist du startklar?
16.01.  Die kleinen Schiffe
23.01.  Du + Ich = Wir
30.01.  Auf Spurensuche

Ansprechpartnerinnen:

Annika Lückingsmeier
annika.lueckingsmeier@web.de

Bärbel Westerholz
Jugendreferentin I Tel. 05731 41542

Jungschar
Kinder von 8 bis 13 Jahre
Montag, 17:00 - 18:30 Uhr

03.12. Der große Preis
10.12. Tannennadeln und
 Zipfelmützen 
17.12. Backfactory

-------Ferien-------

07.01. Auf gehts 2019!!!
21.01. Verstecken im Dunkeln

Ansprechpartner:

Janneke Saeger
(Tel.: 05223 / 71033)
und
Noah Osemeha
(Tel.: 05223 / 10345)

Mädchencafé I Girlsclub
Mädchen von 10 bis 12 Jahre I Freitag, 17:00 - 18:30 Uhr
Wenn du zwischen 11 und 13 Jahre alt bist, komm doch noch dazu, 
wir freuen uns auf dich!

Ansprechpartner Bärbel Westerholz
Telefon  05731 41542
E-Mail  baerbel_westerholz@gmx.de



CVJM
Aktion Nadelnder Tannenbaum

Am Samstag, den 12. Januar findet die diesjährige Aktion „Nadeln-
der Tannenbaum“ statt. Ab 9 Uhr werden Ihre ausgedienten und 
abgeschmückten Weihnachtsbäume abgeholt. Über eine Spende 
von 3,- € für die Arbeit der Driving Doctors in Sierra Leone und die 
eigene Jugendarbeit in Hagedorn freut sich der CVJM.

Wir freuen uns auch über Unterstützung beim Sammeln und 
treffen uns mit allen Helfern um 9 Uhr im Gemeindehauskeller. Im 
Anschluss gibt es einen warmen Snack.

Bei Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.
Mona Asshoff (0162/ 91 20 668)

Martinssingen

Beim diesjährigen Martinssingen des CVJMs wurden 217,09€ 
gesammelt. Der Betrag geht an das Rural Linkage Network in 
Nigeria. Wir danken den fleißigen Sängerinnen, Sängern
und allen Spendern!



Konfi-Kleider-Handel

Am Freitag, 18. Januar 2019 von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr 

kann getragene Konfirmations- oder andere festliche Kleidung für junge 
Leute (Anzüge, Sakkos, Hemden, Krawatten Schuhe, Cocktailkleider, Abend-
kleider, Röcke, Blusen, ... bitte auf Bügeln) im Gemeindehaus Kirchlengern, 
Auf der Wehme 8, abgegeben werden.(max. 10 Teile)

20 % des Verkaufserlöses, so wie eine einmalige Bearbeitungsgebühr von 
2,50 € kommen der evangelischen Jugend der Region Kirchlengern zugute.

Am Samstag, 19. Januar 2019 von 11.00 Uhr–14.00 Uhr
findet der Verkauf statt. Es erwartet Sie und Euch Konfirmations- und
Festtagskleidung zu Schnäppchenpreisen!!!!

Bei Rückfragen Tel.: 05731/ 41542
Veranstalter : Ev. Jugend Region Kirchlengern

Ab Januar 2019 wird die Jungschar, außerhalb der Ferien, an jedem 1., 3., 
und 5. Montag im Monat stattfinden.

CVJM Jungschar

Was ziehe ich zur Konfirmation
oder zum Abschlussball an? 

 „Wie kann ich meine noch fast neue
Konfirmations- oder Festtagskleidung
verkaufen? Wie kann ich Gutes günstig
erstehen und der Umwelt Gutes tun ????“



 Offener Spieletreff! Die nächsten Termine: 14.12.18, 11.1.19 und 25.1.19



Geburtstage im Dezember

Glückwünsche mit Psalm 138, 3

Wenn ich dich anrufe, so erhörst du mich und
gibst meiner Seele große Kraft.
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Spendenkonten

Glückwünsche mit Psalm 5, 12

Lass sich freuen alle, die auf dich trauen;
ewiglich lass sie rühmen denn du beschirmest sie.
Fröhlich lass sein in dir, die deinen Namen lieben!

Geburtstage im Januar

Ev. Kirchengemeinde Hagedorn
IBAN DE15 4949 0070 0260 0261 00

Förderkreis Kirchenmusik
IBAN DE60 4949 0070 2500 9319 00

Förderverein Kindergarten
IBAN DE91 4949 0070 0261 7071 00

Aus datenschutzrechtlichen Grunden sind
diese Angaben in der Online-Ausgabe
entfernt worden.



Beerdigungen Taufen

Konfirmation

Aus datenschutzrechtlichen Grunden sind
diese Angaben in der Online-Ausgabe
entfernt worden.



Gemeindebüro
Öffnungszeiten
Montag:        7:30 - 11:30 Uhr
Dienstag:    14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch:     7:30 - 12:45 Uhr 

So erreichen Sie uns
Pfarrerin 
Ulrike Schwarze   
7919591 I 0178 7116701 (im Notfall)
SchwarzeHagedorn@t-online.de

Pfarrer 
Christian Lassen I0157 79306139

Kirchmeister 
Ulrich Sawatzki I 71623

Küsterin 
Ina Schulz I 0176 82619193
(Mo., Mi., Fr. von 8 - 13 Uhr)

Gemeindehausnutzung 
Gisela Thamm  I 73713

Organistin und Chorleiterin
Christiane Hildebrand I 05221 61884

Posaunenchorleiter
Kai Honermeier I 75154

Jugendreferentin
Bärbel Westerholz I 05731 41542

CVJM
Mona Asshoff I 0162 9120668

Kindergartenleiterin
Margarete Schweika I 72400

Förderkreis der Kirchenmusik
in Hagedorn e. V.
Manuela Dankert I 74743

Förderverein Ev. Kindergarten 
Hagedorn e. V.
Julia Voßmeier I 6530572

Diakoniestation
Schwester Ute Kröger I 73766

Blaues Kreuz
Paul Neiweiser I 7938459

Hospizgruppe
Pfarrerin Gisela Sauerland I 167738

Telefonseelsorge (kostenfrei)
evangelisch  0800 1110111
katholisch  0800 1110222

Friedhofsgärtner
Philipp Felder I 0173 5282610

Gemeindebriefredaktion
Marcus Harm I 789942

Ansprechpartnerin: Stefanie Schöneberg
Telefon 71167 I Fax 73991
hf-kg-hagedorn@kirchenkreis-herford.de
www.kirche-hagedorn.de



Dieser Gemeindebrief wurde finanziell unterstützt durch:
Malergeschäft Bartelheimer, Fiemerstrasse
Friedhofsgärtnerei A. Brinker, Friedhofsweg

Blüten und Gräser UG, Hüllerstr.
BUNTWÄSCHE - Textildruck & Stickerei, Hagedorner Str. 

Partyservice Karl-Heinz Dreckmeier, Holsener Str., Hüllhorst 
Vertrieb von Maschinenbauteilen Heinz Ebeler, Dorfstr. 

Landschafts- und Friedhofsgärtner Philipp Felder, Bünde 
Elektro-Technik Hebrock, Häverstr. 

Haustechnik H.-H. Heine GmbH & Co. KG, Elsestr. 
Hellmich GmbH & Co. KG, Holtkampweg 

Friseursalon Olaf Hölling, Hüllerstr. 
Horstmann Catering, Friedrichstr. 

Zimmerermeister Stefan Jörding, Alte Quernheimer Str. 
Foto u. Kosmetik Kaase, Lübbecker Str. 

Baugesellschaft mbH  F. Lückemeier, Alte Quernheimer Str. 
Rechtsanwaltskanzlei Lührmann & Schwarze, Rahden 

Friseursalon Mudita, In den Birken
Bestattungshaus Niemann, Quernheimer Str. 

NIKOS Elia e. K., Hüllerstr. 
EDEKA Ramöller, Stiftstr. 

Naturheilpraxis Christiane Richter, Vossbrink 
Doris Sasse, Die Wäsche-Bügel-Fee, Hüllerstr. 

Schnittger Baustoffe, Alte Quernheimer Str. 
Imker Klaus Schröder, Elisabethstr.
Bäckerei Schuster, Lübbecker Str.

Stiftspost & Heißmangel, Stiftsstr. 
Hausgeräte Kundendienst Arndt Ueckermann, Hermannstr. 

Restaurant Ueckermann / Bandito, Häverstr. 
Tischlerei u. Bestattungen Ulrich Ueckermann, Friedrichstr. 


